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Mein Nachbar ist ein 
Nilpferd
JUMA 2/2004, Seiten 14–15

In meiner Klasse begann jeder
Schüler einen Satz mit den 
Worten „Mein Nachbar ist ein ...“
Umso größer war die Über-
raschung, als die Klasse den 
JUMA-Artikel „Mein Nachbar ist
ein Nilpferd“ aufschlug. Die
Schüler hatten nicht damit 
gerechnet, dass ihr Nachbar ein 
Tier sein könnte ... Gemeinsam
erörterten die Schüler in Klein-
gruppen, welche Vorteile mit 
solchen Nachbarn verbunden
sind und welche Probleme 
auftreten können.

Beispiele:
Die Ziegen lassen sich 
gerne streicheln.
Die Hyänen schreien, 
so dass man abends nicht 
einschlafen kann.

Justyna Sobota, Cieszyn, Polen

Szene
JUMA 2/2004, Seiten 44–45

Wortschatzarbeit: Nach der Lek-
türe des Textes „Stimme Berlins“
habe ich jedem Schüler mehrere
Zeichnungen gegeben, die meine
Schülerin Alma Kazlauskaite vor
der Stunde nach meinen Anwei-
sungen angefertigt hatte; die 
Frage dazu lautete „Wessen
Stimme ist auf den Bildern zu
,hören‘?“ (siehe Kopiervorlage,
TIPP-Seite 28). 

Lösungen:
Das ist die Stimme ...
1. eines Neugeborenen
2. eines Bettlers
3. einer frechen Göre
4. eines Trauerkloßes

5. einer Lehrerin
6. eines Sängers
7. eines Punk
8. eines Priesters
9. von Demonstranten

Ona Treciokiene, Sangruda, 
Litauen

Fünf gute Gründe sprechen 
für Leipzig
JUMA 2/2004, Seiten 8–13
TIPP 2/2004, Seiten 12–13

Meine Schüler haben ein Quiz
rund um das Thema Olympia 
vorbereitet und anschließend in
der Klasse gespielt. Ein Frage-
beispiel: Welche Stadt, die schon
Gastgeberin der ersten Spiele der
Neuzeit war, richtet die Olympi-
schen Spiele 2004 aus?

1. Berlin; 2. Sydney; 3. Athen

Die richtige Antwort war in diesem
Fall natürlich Athen!

Jasminka Pernjek, Krapina, 
Kroatien

Arbeit mit Kopiervorlagen
Ergebnisse des Deutschunterrichts mit JUMA und TIPP

Ungewöhnliche Nachbarn: Ziegen im
Berliner Zoo

Leipzig bewirbt
sich um die
Olympischen
und Paralympi-
schen Spiele
2012. Das Foto
links zeigt das
Alte Rathaus
der Stadt.
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Frage
Wessen Stimme ist auf den Bildern zu „hören“?
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Zauberzunge
JUMA 2/2004, Seiten 40–41
TIPP 2/2004, Seiten 32–33

Ein Teil meiner Schüler der 
12. Klasse haben den Textauszug
des Romans „Tintenherz“ in 
JUMA als Theaterstück inszeniert
und in der Klasse aufgeführt. In
der 11. Klasse haben die Schüler
mit meiner Kollegin Irisy Vejina
über den Text – und dabei schnell
über Literatur im allgemeinen –
diskutiert (siehe Fotos oben). 

Anita Putna, Gulbene, Lettland

Mick – Die erste Sportstunde
JUMA 2/2004, Seite 17

Meine Schüler haben im Deutsch-
unterricht viele gute Gründe 
gefunden, am Sportunterricht
teilzunehmen bzw. nicht daran
teilzunehmen.

Beispiele:
Endlich kann ich allen 
meinen durchtrainierten 
Körper zeigen!
Ich will meine neuen Turn-
schuhe ausprobieren.
Die Sportnote ist die einzige
Chance, meinen Notendurch-
schnitt zu verbessern.

Ich schiele und kann daher
den Ball nicht sehen.
Meine Plattfüße werden beim
Laufen noch platter.
Ich brauche all meine Energie
für die Hausaufgaben.
Die anderen haben beim
Handball keine Chance, 
wenn ich mitspiele.

Renata Warchal, Kraków, Polen

Das Sommer-Abc

JUMA 2/2004, Seiten 34–37
TIPP 2/2004, Seiten 28–29

Ich habe die Überschriften vom
Sommer-Abc in JUMA und TIPP
auf eine Kopiervorlage geschrie-
ben (siehe TIPP-Seite 30). Die
Schüler haben die Schlüsselbe-
griffe der Texte daneben notiert.

Beispiel:
Affenhitze: Sommer, warm,
Süden, Spanien, Regen,
Deutschland, Traumsommer 

Anschließend haben sie neue
Texte damit verfasst.

Dolores Rodriguez Cemillan,
Madrid, Spanien

Eine Diskussion
über Literatur und
eine Theater-
gruppe im Gymna-
sium Gulbene, Lett-
land (Fotos links).
Beides entstand
nach der Lektüre
des Textauszuges
aus dem Roman
„Tintenherz“ in 
JUMA. Die Lehrerin-
nen  waren Anita
Putna (kleines Foto
oben) und Irisy 
Vejina (auf dem Foto
daneben, vor der
Tafel rechts).

„Affenhitze“:
Spanische
Schüler 
suchten 
die Schlüssel-
begriffe im
JUMA-Artikel
„Das Sommer-
Abc“ und
schrieben
neue Texte
damit. 
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Aufgabe
Schreibt die Schlüsselbegriffe zu den JUMA-Artikeln des Sommer-Abcs hinter die Überschriften
die links stehen! Verfasst neue Texte damit!

Affenhitze

Badehose

Cabrio

danke

Eis essen

Ferienjob

grillen

Hotel

Insel

Jugendfreizeit

Koffer

Last-Minute-Urlaub

Mücken

Nachprüfung

Openair-Kino

Piercing

Quallen

Radtour

Sommerhit

T-Shirt

Urlaubsflirt

Vögel

Waldbrand

X-ray

Yacht

zelten
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